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Liebe Dorfbewohner, 

als wir vor einem Jahr die 
Weihnachtsausgabe vor-
bereitet haben, waren wir 
voll Sorge über den Ver-
lauf der Pandemie 
im zweiten Corona-
winter und hofften 
doch, dass das Jahr 
2022 ein besseres 
und wieder etwas 
normaleres werden 
würde. Wer hät-
te sich damals die 
Krisen vorstellen 
können, mit denen 
wir stattdessen kon-
frontiert wurden? 

Doch trotz aller 
Sorgen über den 
Krieg in der Ukra-
ine, die Energie- 
und die Klimakrise 
ist Rauschendorf in 
diesem Jahr wieder 
zum Leben erwacht. 
Corona verlor angesichts 
der aktuellen Entwick-
lungen seinen Schrecken 
und die lang vermissten 
Veranstaltungen im Dorf 
konnten endlich wieder 
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stattfinden. Ganz gleich 
ob Paiasverbrennung, 
Kürbisschnitzen, MGV-
Sommerfest oder Sessi-
onseröffnung - alle Ver-
eine konnten sich über 

großen Zuspruch und 
viele Besucher freuen. 
Gleichzeitig haben die 
Rauschendorfer wieder 
einmal ihre große Hilfs-
bereitschaft bewiesen und 

viele ukrainische Gäs-
te aufgenommen - und  
sie dann auch gleich ins 
Dorfleben einbezogen. 
Davon zeugen unsere Bil-
der des Jahres in dieser 

Ausgabe. 

„Prognosen sind 
schwierig, vor 
allem, wenn sie 
die Zukunft be-
treffen“  schrieb 
der kluge Mark 
Twain. Deshalb 
können wir für 
2023 nur das 
Beste hoffen! 

Die Rauschen-
dorfer Vereine 
wünschen Ihnen 
ein erholsames 
und besinnlich-
es Weihnachts-
fest und einen 
guten Start in 
ein gesundes 

und hoffentlich friedvolle-
res neues Jahr. 

Frohe Weihnachten!



Zum symbolischen Preis von 
1 DM hat der Bürgerverein im 
Jahr 1986 die Rauschendorfer 
Donatus Kapelle übernom-
men. Als Eigentümer ist er da-
her für den Erhalt des kleinen 
Gotteshauses verantwortlich.
In den letzten Jahren wurde 
das Gebäude innen und außen 
gestrichen, ein neuer Flie-
senboden verlegt und die 
Schieferplatten am Dach 
erneuert. Der Bürgerver-
ein denkt auch darüber 
nach,  die Kapelle mit 
einer Solaranlage auszu-
statten, um Beleuchtung 
und Heizung klimaneu-
tral zu betreiben.  Aber 
zunächst steht als größere 
Investition der Austausch 

der alten Holztür an. „Die Tür 
ist mit den Jahren morsch und 
damit undicht geworden. Bei 
einem Sturm im Sommer wur-
de sie vom Wind sogar aufge-
drückt“, berichtet Gunnar Beh-
rendt, der die Kapelle betreut. 
Eine Reparatur der morschen 
Tür wäre nur ein Provisorium, 
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MGV und Happy Singers laden ein zum Konzert 
im Gasthaus Otto geehrt 
(Foto). Ein kleines Sommer-
fest fand wie im letzten Jahr 
wieder Ende August statt. Die 
traditionelle Nikolausfeier 
sowie das Weihnachtliche 
Singen zum vierten Advent 
an der Kapelle sind zur Freu-

de aller Vereins-
mitglieder und 
Dorfbewohner 
wieder erlaubt. 

Für Sonntag, 
19. März 2023, 
17 Uhr,  ist ein 
Konzert in der 
k a t h o l i s c h e n 
Kirche St. Mar-
gareta Stieldorf 
geplant. 

deshalb würde der Bürgerver-
ein gern eine neue Tür ein-
setzen und damit die Kapelle 
nicht nur sicherer machen, son-
dern auch optisch aufwerten. 
Alle Sanierungsprojekte hat der 
Bürgerverein aus eigenen Mit-
teln finanziert, doch eine neue 
Tür ist eine Investition, die 

die Vereinsmittel über-
steigt. Deshalb bittet der 
Bürgerverein für dieses 
Projekt um Spenden. 
Unter  dem Stichwort 
„Kapellentür“ kön-
nen sie auf das Konto
DE56 3806 0186 0702 
0590 11 überwiesen 
werden.  Spendenquit-
tungen werden selbst-
verständich ausgestellt. 

Bürgerverein bittet um Spenden für neue Kapellentür

Im Februar konnten die Sän-
gerinnen und Sänger  nach 
langer coronabedingter Pause 
endlich wieder mit den Chor-
proben starten. Im April fand 
dann das erste Konzert statt, 
bei dem Chorleiter Christi-
an Reckendrees sich verab-
schiedete 
und Hagen 
A n s e l m 
Fr i tzsche 
sich als der 
„ N e u e “ 
präsentier-
te.
Am 1. Mai 
wurde der 
Wonnemo-
nat endlich 
wieder von 

den Sängerinnen und Sän-
gern bei einem Fest auf dem 
Kapellenplatz begrüßt.
Im Juni wurden die langjäh-
rigen aktiven und inaktiven 
Mitglieder aus Anlass des 
140. Geburtstages des MGV 
in einem festlichen Rahmen 
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Brauchtumsverein 
Rauschendorf 
Ansprechpartner: Yannick Sterzenbach 
Tel: 0157-86845554
Mail: y.sterzenbach@t-online.de
Webseite:  www.btv-rauschendorf.de 

Männergesangverein
Gemütlichkeit Rauschendorf
Ansprechpartner: Ursula Bötnagel 
Tel: 7367
Mail: ursula.boetnagel@gmx.de 
Webseite: www.mgv-rauschendorf.de

 

Turnverein Gut Heil Rau-
schendorf 
Ansprechpartner:  Ernst Mondry
Tel: 870707
Mail: sport@tvrauschendorf.de 
Webseite:  www.tvrauschendorf.de

Bürgerverein Rauschen-
dorf-Scheuren 
Ansprechpartner: Dagmar Ziegner
Tel: 872810
Mail: dagmar-ziegner@web.de 
Webseite: www.buergerverein-rauschen-
dorf-scheuren.de 

Karnevalsgemeinschaft 
Neues Rauschendorf
Ansprechpartner: Udo Wichartz
Tel: 5212
Mail: die-wichartz@t-online.de 
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Rauschendorfer Vereine
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Nachdem die KG Neues Rau-
schendorf als Karnevalsver-
ein mit voller Wucht von den 
Coronaverboten und -aufla-
gen getroffen wurde und zwei 
Jahre  lang keinen Karneval 
feiern durfte, sind die Karne-
valisten  im Hinblick auf die 
neue Session sehr vorsichtig.

„Eigentlich erleben wir, dass 
alle Corona-Auflagen vom 
Tisch sind und dem Feiern 
diesbezüglich nichts entge-
gen stehen würde, wäre da 
nicht der russische Angriffs-
krieg auf die Ukraine mit 
allen seinen Auswirkungen, 
die in jeden Lebensbereich 
reichen“, so der Vorsitzende 
Udo Wichartz. Alles wur-
de in diesem Jahr teurer, 
vom Lebensmittel über den 
Kraftstoff bis zur Energie zu 
Hause. Viele erleben gerade 
böse Überraschungen bei den 
monatlichen Abschlägen. Es 
liegt also nahe, darüber nach-
zudenken, wo jeder sparen 
kann.

„Vor diesem Hintergrund star-
ten wir nach der zweijährigen 
Zwangspause klein und gemüt-
lich“, so Wichartz. Am 11. Feb-
ruar veranstaltet die KG Neues 
Rauschendorf e.V. gemeinsam 
mit dem Wirt Tom Steinhorst 
die Kostümparty im Rauschen-
dorfer Hof mit einem drastisch 
reduzierten Eintrittspreis. Der 
Kartenvorverkauf für eine limi-
tierte Anzahl an Karten findet  
traditionell am 6. Januar statt, 
ebenfalls  im Rauschendorfer 
Hof.

Und natürlich soll es am Kar-
nevalssonntag wieder unseren 
Rauschendorfer Karnevalszoch 
geben. „Aber dafür brauchen 
wir noch mehr Anmeldungen 
– bislang ist der Zug leider in 
Gefahr. Also gebt Euch einen 
Ruck und meldet Euch als 
Gruppe für den Zug an. Die 
Zugteilnehmer werden bei 
Wurfmaterial maximal subven-
tioniert“, erklärt Wichartz. An-
meldungen bei Udo Wichartz 
uwichartz@gmail.com

Gruppen für den Karnevals-
zug 2023 gesucht 


